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Im Bereich Corporate Investments 

beteiligen wir uns an zahlreichen 

Startups und Unternehmen 

wie der Lilian Labs GmbH, die 

den Messtechnikmarkt für 

Wasserqualität revolutioniert.

Mitten im Grünen und doch in Innenstadtnähe 

entsteht in Hannover mit der Wasserstadt Limmer 

ein neues Stadtviertel, das nach anspruchsvollen 

städtebaulichen Erkenntnissen entwickelt wird. 

Die unmittelbare Nähe zur Natur und die vielen 

Naherholungsmöglichkeiten tragen maßgeblich zu 

diesem außergewöhnlichen Wohnprojekt bei.
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Stadtentwicklung für die Zukunft. 

Das Kontorhaus BC 23 ist als erstes 

Gebäude der geplanten BraWoCity 

am Nordkopf in Wolfsburg 

fertiggestellt und an den Mieter 

übergeben worden.

Mit dem Bau des Business 

Centers III wird der 

Braunschweiger BraWoPark 

komplettiert. Mieter wird 

die Stadt Braunschweig, 

die dort dauerhaft ihre 

Verwaltungsstandorte 

zusammenfasst.

Das Rooftop-Restaurant ÜBERLAND 

überzeugte im ersten Jahr nach der 

Eröffnung durch besonderen Service und 

außergewöhnliche Atmosphäre. Das Konzept 

begeistert über die Stadtgrenzen hinaus.
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Ein perfektes Beispiel, wie die Experten inner-

halb des Bereichs Real Estate im Zuge einer 

Projektentwicklung optimal zusammenarbei-

ten und die ‚Räder‘ ineinandergreifen, ist das 

Stadtquartier „Langer Kamp“ im östlichen 

Ringgebiet in Braunschweig. 

Im Jahr 2009 beschloss die Stadt Braun-

schweig, das alte Klinikgelände zwischen dem 

Langen Kamp und der Hans-Sommer-Straße auf-

zugeben. Den darauffolgenden Bieterwettbewerb 

gewann die Volksbank BraWo Projekt GmbH und 

erhielt daraufhin den Zuschlag für das Gelände. 

Um das Areal bebaubar zu machen, mussten 

zunächst die bestehenden Gebäude abgerissen 

und Baurecht geschaffen werden. Anschließend 

erfolgte auf Grundlage des Siegerentwurfs des 

Architekten Giesler die Erschließung des Quartiers 

durch die BraWo Projekt GmbH. Die so gebilde-

ten Grundstücke wurden dann an lokale Bauträ-

ger verkauft, die dafür eine Finanzierung von der 

Volksbank erhielten. 

Nach Fertigstellung der Gebäude werden die Ei-

gentumswohnungen und Büroflächen über die Ver-

marktungsprofis der Volksbank BraWo Immobilien 

GmbH verkauft bzw. vermietet. Die Käufer können 

dank der Expertise der Finanzierungsexperten der 

Volksbank BraWo von günstigen Konditionen bei 

ihrer Immobilienfinanzierung profitieren.

STADTQUARTIER  
LANGER KAMP
So funktioniert Projektentwicklung 

Der Schwanberger Bogen fügt sich perfekt in das 

Gesamtprojekt ‚Langer Kamp‘ein. Dieser letzte 

Bauabschnitt soll 2021 fertig gestellt werden.

Zusätzlich ist innerhalb des Konzepts am Langen Kamp auch 

ein Vollsortimenter zur Nahversorgung vorgesehen. „Mit der Ede-

ka-MIHA Immobilien-Service GmbH haben wir dafür den idealen 

Mieter gewinnen können“, erklärt Michael Flentje, Geschäftsfüh-

rer der Volksbank BraWo Projekt GmbH, die für die Entwicklung 

des gesamten Quartiers verantwortlich ist. 

FERTIGSTELLUNG FÜR 2021 GEPLANT

Aktuell laufen die Bauarbeiten im Stadtquartier weiter. Nachdem 

im August 2019 Richtfest des Gebäudes „Schwanberger Bogen“ ge-

BEREICHE DER REAL ESTATE  
GREIFEN INEINANDER

„An dem Gesamtprojekt ‚Langer Kamp‘ lässt sich schön erkennen, wie die 

einzelnen Abschnitte und Bereiche der Real Estate in der Projektentwicklung 

ineinandergreifen und Synergien ergeben. Dabei ist es uns ganz wichtig, nicht 

in Konkurrenz zu unseren Kunden zu treten, sondern konstruktiv zusammen-

zuarbeiten. Bauland, das wir mit der Unternehmensgruppe erschließen, wird 

durch Bauträger, die unsere Kunden sind, bebaut, und die fertigen Immobilien 

wieder durch uns vermarktet. Eine Win-Win-Situation für alle Parteien“, erläu-

tert Dirk Rosskopf, Geschäftsführer der BraWo Immobilien GmbH.

Real Estate

feiert werden konnte, wurde am 26. September der Grundstein 

für den letzten Bauabschnitt gelegt. Die Fertigstellung des ge-

samten Areals wird voraussichtlich Ende 2021 erfolgen. 

Das Besondere an dem Standort am Langen Kamp ist – ne-

ben den im klassischen Stil gehaltenen Gebäuden – das Flair 

sowie die perfekte Lage. Obwohl das Quartier in einer grünen 

und ruhigen Parkanlage eingebettet ist, sind Innenstadt und 

Universität dank der erstklassigen Verkehrsanbindung in weni-

gen Minuten zu erreichen. Da auf dem Gelände ein Bestands-

gebäude und die alten Bäume erhalten bleiben, fügen sich die 

Neubauten nahtlos in die bestehende Umgebung ein.

 „AN DEM GESAMTPROJEKT 
 ‚LANGER KAMP‘ LÄSST SICH 
 SCHÖN ERKENNEN, WIE DIE 
 EINZELNEN ABSCHNITTE UND 
 BEREICHE DER REAL ESTATE IN 
 DER PROJEKTENTWICKLUNG 
 INEINANDERGREIFEN.“ 
Dirk Rosskopf, Geschäftsführer 
Volksbank BraWo Immobilien GmbH
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Am Forschungsflughafen Braunschweig ent-

steht seit 2016 ein Standort für Technologie 

und Mobilitätsforschung von internationalem 

Rang. Das Lilienthalquartier umfasst mitt-

lerweile das Lilienthalhaus, das Forschungs-

parkhaus und den Lilienthalplatz. Ein zweites 

Lilienthalhaus befindet sich in der Entwick-

lungsphase.

Der Antrieb: Technischer Fortschritt und ge-

meinsames Arbeiten gehen Hand in Hand. Um Un-

ternehmen der Luft- und Raumfahrttechnik sowie 

Mobilitätsbranche dies zu ermöglichen, strebt die 

Volksbank BraWo Projekt GmbH gemeinsam mit 

der Forschungsflughafen Braunschweig GmbH die 

Entwicklung des Standorts an. Das sukzessiv ent-

stehende Lilienthalquartier ist geprägt durch kurze 

Wege, vernetztes Arbeiten, Raum für Kreativität, 

Innovationen und Technologien. Die angrenzende 

Auffahrt auf die A 2 und die Business-Flugverbin-

dungen bieten eine optimale infrastrukturelle An-

bindung.

INNOVATIVE TECHNIK

Der erste Meilenstein der Quartiersentwick-

lung war die Eröffnung des Lilienthalhauses im 

Oktober 2017. Nach nur 16 Monaten Bauzeit bil-

det es gegenüber des historischen Ensembles des 

Flughafengebäudes das zentrale „Besucher- und 

Dienstleistungszentrum für Luft-, Raumfahrt und 

Mobilität“. Es bietet u. a. Dienstleistern, Ingeni-

eurbüros und wissenschaftlichen Einrichtungen 

aus diesem Bereich die Möglichkeit, im Zentrum 

des Forschungs- und Technologiestandorts tätig 

zu werden. 

DAS LILIENTHALQUARTIER
Internationaler Forschungsstandort in Braunschweig wächst weiter

Hier treffen Kreativität, Innovation, 

Forschung und Technologie 

aufeinander. Das Lilienthalquartier 

wird auch zukünftig wachsen und 

weitere Büroräume für Unternehmen 

aus dem Bereich der Luft-, Raumfahrt 

und Mobilität zur Verfügung stellen.

erzielt mit ihren 205 Modulen eine Leistung von 

58 Kilowattstunde und ist damit Vorreiter un-

ter den Braunschweiger Bürogebäuden. Und als 

Überdachung des Atriums dient eine Wolke aus 

nur 0,2 Millimeter dicker Folie. Die drei Lagen des 

in der Raumfahrt erprobten Materials werden nur 

durch einen leichten Innendruck, den ein kleines 

Gebläse erzeugt, gehalten.

ERFORSCHUNG DER E-MOBILITÄT

Mit der Fertigstellung des Lilienthalhauses, der Weiterentwicklung des 

Forschungsflughafens sowie zunehmenden Geschäftsreiseverkehrs ist der 

Bedarf an Parkraum stark angestiegen. Mit dem Bau des Parkhauses durch 

die Braunschweiger Parken GmbH, einer Tochtergesellschaft der Volksbank 

BraWo, soll die kurz- und mittelfristige Parkplatznachfrage gelöst und For-

schungen im Bereich der E-Mobilität und Autonomer Fahrsysteme ermög-

licht werden.

Ergänzt wird das Parkplatzangebot durch einen Kurzzeitparkplatz, der 

Anfang 2020 eröffnet wurde. 70 Stellplätze stehen dort zur Verfügung. 

Dieser wurde im Zuge der Umgestaltung des Lilienthalplatzes durch die 

Struktur-Förderung Braunschweig GmbH am westlichen Rand des Platzes 

angelegt. Der jahrelang als reiner Parkplatz genutzte Lilienthalplatz kann 

durch die Umgestaltung wieder seine ursprüngliche Platzfunktion als Auf-

enthaltsort und Eingangstor im Norden der Stadt übernehmen.

WEITERE LILIENTHALHÄUSER ENTSTEHEN

Und die Entwicklung geht weiter: Auf der rund 14.000 Quadratmeter 

großen Fläche des Lilienthalquartiers sollen in den kommenden Jahren wei-

tere Bürogebäude für Unternehmen aus dem Bereich der Luft-, Raumfahrt 

und Mobilität entstehen. Die Lilienthalhäuser zwei bis vier sollen in Zukunft 

entstehen, ebenso ein zweites Forschungsparkhaus. Durch die besondere 

Architektur und die räumlichen Qualitäten sollen nicht nur die Nutzeranfor-

derungen berücksichtigt werden, sondern auch eine städtebauliche Aufwer-

tung dieses innovativen Standorts erfolgen.

Auf rund 5.100 Quadratmetern, verteilt auf vier Geschosse, 

bietet das Lilienthalhaus moderne und flexible Büroflächen. Er-

gänzt werden diese durch ein Bistro mit 60 Plätzen und einen rund 

100 Besucher fassenden Veranstaltungsraum. 

Im Lilienthalhaus sind viele innovative Gebäudetechniken 

umgesetzt worden. Es ist das erste große Gebäude in Deutsch-

land, bei dem sich die Glasflächen bei Sonneneinstrahlung 

selbstständig verdunkeln. Die installierte Photovoltaik-Anlage 
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WASSERSTADT 
LIMMER
Grünes Quartier nahe der Innenstadt

Unmittelbare Nähe zur Natur, viele Naherholungsmöglichkeiten, 

ein Wohntraum mitten im Grünen und trotzdem stadtnah: Auf einer 

Landzunge zwischen Leine-Auen und historischen Kanälen wird mit 

der Wasserstadt Limmer auf einer 23 Hektar großen Fläche das größ-

te innenstadtnahe Bauprojekt Hannovers realisiert. Auf dem Gelände 

des ehemaligen Continental-Werks entstehen insgesamt 1.800 Woh-

nungen, davon 550 im ersten Bauabschnitt. Die künftigen Bewohner 

finden hier optimale Bedingungen für ein vielfältiges, urbanes und 

gleichzeitig naturverbundenes Leben am Wasser. Die Wasserstadt 

Limmer Projektentwicklung GmbH entwickelt und vermarktet das Im-

mobilienprojekt.

Das neue Wohnquartier wird ein aktiver, lebendiger Stadtteil 

für Singles, Familien, Studenten und Senioren. Gemeinsam mit 

Gewerbeeinheiten für Dienstleistungen und Einzelhandel ent-

steht ein eigenes, vielfältiges Quartier, welches sowohl den ganz 

besonderen Charme des Stadtteils Limmer als auch die moderne 

Urbanität der Großstadt Hannover widerspiegelt. Darüber hinaus 

werden großzügige Uferzonen und Promenaden für Fußgänger 

erschlossen, auch Grünflächen und Spielbereiche sind ein wesent-

licher Bestandteil im baulichen Konzept.

 

NACHHALTIGE ENTWICKLUNG  
MIT HISTORISCHEM WAHRZEICHEN

Durch den historischen Wasserturm bleibt ein echtes Wahr-

zeichen des ehemaligen Continental-Werks erhalten. Das entste-

hende Quartier hat zudem im September 2019 als eines der ersten 

in Deutschland von der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges 

Bauen (DGNB) ein Vorzertifikat in Gold erhalten. Mit dem Güte-

siegel werden die besonders hohen Nachhaltigkeitsstandards 

des Bauvorhabens in ökologischer, soziokultureller, funktionaler, 

technischer und ökonomischer Hinsicht gewürdigt. Zusätzlich ga-

rantiert es Transparenz in jeder Bauphase und erhöht die Sicher-

Zahlen, Daten, Fakten 

Wasserstadt Limmer gesamt

Gesamtfläche: 237.800 m²

Nettobauland: 142.300 m²

Wohneinheiten: ~ 1.800

Projektzeit: zehn Jahre

Davon Bauabschnitt 1 

Bruttobauland: 87.000 m²

Nettobauland: 50.500 m² (58 %)

Wohneinheiten: ca. 550 

Fertigstellung:  2023

Bauabschnitt 2

Bruttobauland: 131.000 m²

Bauabschnitt 3

Bruttobauland: 19.800 m²

heit vom Planungsbeginn bis zum Projektabschluss. Zugleich 

steht es für hohe Qualität des gesamten Bauvorhabens in viel-

facher Hinsicht – ökonomisch und ökologisch, soziokulturell 

und funktional.

Die hervorragende Infrastruktur, üppige Grünflächen so-

wie die öffentlichen Uferbereiche in unmittelbarer Nähe zu 

Natur und Naherholungsmöglichkeiten sorgen dafür, dass mit 

der Wasserstadt Limmer ein attraktiver Lebensmittelpunkt mit 

dringend benötigtem, urbanem Wohnraum entsteht.

Ein einzigartiges Wohnkonzept 

für jedermann. Die Wasserstadt 

Limmer bietet dringend 

benötigten Wohnraum mitten 

im Grünen und liegt dennoch 

zentral nahe Hannovers 

Innenstadt.
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Werder an der Havel ist eine beschauliche 

Stadt mit rund 25.000 Einwohnern im branden-

burgischen Landkreis Potsdam-Mittelmark. 

An diesem staatlich anerkannten Erholungsort 

entwickelt die MCG blueorange GmbH etwas 

Außergewöhnliches.

Auf einem über 10.000 Quadratmeter großen 

Grundstück entsteht das CARRÉ am Yachthafen, 

ein Mix aus hochwertigem Wohnen (ca. 85 Pro-

zent) und ergänzendem Gewerbeteil. Durch eine 

Tiefgarage mit insgesamt 167 Stellplätzen und 

weiteren elf Außenstellplätzen erfährt das Vorha-

ben zudem eine entscheidende Aufwertung und 

verfügt damit über ein regionales Alleinstellungs-

merkmal. Diese Stellplatzlösung erlaubt darüber 

hinaus kreative Gestaltungsmöglichkeiten für eine 

Gartenanlage im Innenhof.

Das CARRÉ am Yachthafen setzt sich zusammen 

aus drei Wohngebäuden mit Eigentumswohnungen 

(81 Wohneinheiten) und einem weiteren Gebäude 

Gemeinsam mit unserem Partner, der MCG Ma-

nagement Capital Group, ist durch die blue-

orange group ein Shoppingcenter im aufstre-

benden Berliner Stadtteil Hellersdorf aufgekauft 

worden. Durch ein bewusstes Revitalisierungs-

konzept wird das derzeit zu einem Viertel leer-

stehende Objekt künftig einen nachhaltigen Ent-

wicklungsimpuls für die gesamte Region setzen.

Das Konzept sieht vor, den leerstehenden Flächen 

neue Nutzungen zuzuführen und die bestehenden Flä-

chen sukzessive aufzuwerten. Die Außenfassade und 

das gesamte Erscheinungsbild des Gebäudes werden 

modernisiert und die technischen Einrichtungen auf 

den neuesten Stand gebracht. Das Konzept wird das 

Shoppingcenter ganzheitlich aufwerten, ohne Eingriffe 

in die vorhandene Infrastruktur vorzunehmen. Bei der 

mit Gewerbe und wahlweise Eigentums- oder Mietwohnungen (30 Wohneinhei-

ten) für altersgerechtes Wohnen. Die exklusiven Penthouse-Wohnungen haben 

einen direkten Dachzugang mit Terrassen und einen Blick auf den Yachthafen, 

den Großen Zernsee sowie den grünen Innenhof.

SPASS UND ERHOLUNG UM DIE ECKE

Nur wenige Gehminuten vom Grundstück entfernt, wird aktuell von der 

Stadt Werder (Havel) die Havel-Therme errichtet und im Frühjahr 2021 eröffnet. 

Damit entsteht eine der größten und exklusivsten Thermen im Umkreis von 

Berlin. Das Angebot umfasst mehrere Innen- und Außenbecken, Wildwasser-

kanäle, Rutschen, Solebecken und ein Sportbecken mit 25-Meter-Bahnen. Für 

Erholung sorgt eine großflächige Sauna- und Spa-Landschaft. 

Die MCG blueorange GmbH ist eine gemeinsame Gesellschaft der MCG Ma-

nagement Capital Group GmbH aus Berlin und der blueorange Development 

Partner GmbH, einer hundertprozentigen Immobilientochter der Volksbank 

BraWo. Mit dem Projekt CARRÉ am Yachthafen ist es der MCG blueorange 

GmbH gelungen, in enger Zusammenarbeit mit der Stadt Werder für das Pro-

jekt ein überzeugendes Planungskonzept zu erarbeiten, welches sich in die dy-

namische städtebauliche Entwicklung der Stadt Werder bestens einfügt.

Auswahl der zukünftigen Mieterstruktur wird sehr explizit auf die 

Bedürfnisse der Nachbarschaft und der Zielgruppe eingegangen.

Somit betreibt die blueorange group nun auch aktives Asset-Ma-

nagement von großflächigen Retail-Objekten und leistet damit einen 

positiven Beitrag zur Stadtteilentwicklung. Dabei profitiert das Joint 

Venture von verschiedenen Inhouse-Expertisen.

STADTTEIL IM AUFSCHWUNG

Hellersdorf erlebt derzeit einen starken Aufschwung und be-

findet sich im Nordosten von Berlin. So entwickelt sich nicht nur 

die Bevölkerung, sondern auch die Arbeitslosenquote positiver 

als der Berliner Durchschnitt. In direkter Nachbarschaft liegen 

die Gärten der Welt (ehemalige Bundesgartenschau) und das in 

Hellersdorf befindliche größte zusammenhängende Einfamilien-

haus-Gebiet Deutschlands.

CARRÉ AM YACHTHAFEN 
Wohnen, wo andere Urlaub machen

SHOPPINGCENTER  
HELLERSDORFER CORSO
Entwicklungsimpuls für die gesamte Region 

 Das CARRÉ am Yachthafen 

kombiniert die Nähe zu 

Berlin und Potsdam mit 

einer einzigartigen Lage 

innerhalb einer naturräumlich 

vielfältigen Landschaft.

Durch ein bewusstes 

Revitalisierungskonzept 

soll das Shoppingcenter 

Hellersdorfer Corso 

(Berlin) einen nachhaltigen 

Entwicklungsimpuls in der 

Region setzen.
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Die AVW Immobilien AG blickt auf ein er-

folgreiches Jahr 2019 zurück. Das Tochter-

unternehmen der Volksbank  BraWo mit dem 

Schwerpunkt auf Gewerbe- und Wohnungs-

bau im norddeutschen Raum entwickelte und 

realisierte Immobilienprojekte von Hamburg, 

über Buxtehude und Achim bei Bremen, bis 

nach Stuttgart. 

Im Bau bzw. kurz vor Fertigstellung befinden 

sich in der Metropolregion Hamburg und in Achim 

bei Bremen 181 Wohneinheiten. 

Die Fertigstellung der Wohnanlage im Stadt-

zentrum von Achim ist für Mai 2020 geplant, 

98  Prozent der 64 Wohneinheiten sind bereits 

während der Bauphase veräußert worden.

In Hamburg-Harburg punktet die AVW mit 

Ihrer städtebaulichen Expertise. Dort entsteht ab 

2020 ein Neubau mit zwei Gewerbeflächen und 

78  seniorengerechten Wohnungen an zentraler 

Stelle, direkt am ältesten Marktplatz Hamburgs. 

Dort wo seit über 400 Jahren Handel betrieben 

wird, ist das Bauvorhaben der AVW ein Schlüssel-

projekt für die weitere Entwicklung des Stadtteils. 

Mit zwei attraktiven innerstädtischen Wohnpro-

jekten in Barmbek und Lokstedt wird die AVW in 

den kommenden zwei Jahren auch zentral in Ham-

burg Wohnungen bauen. Geplant sind hier rund 

110 Wohneinheiten.

IMMOBILIEN VON  
STADE BIS STUTTGART
Erfolgreiches Jahr für Projektentwickler AVW Immobilien AG

In Hamburg-Bahrenfeld entsteht das erste sog. ‚Timber Office‘ mit rund 3.700 Quadratmetern Bürofläche. 

2011 Firmensitz der AVW Immobilien AG, wird 

ein Wohnquartier mit etwa 140  Wohnungen in 

Mehrfamilienhäusern geplant. Der Bebauungsplan 

wurde nach über zwei Jahren der Vorbereitung im 

Juni 2019 einstimmig aufgestellt. Das ehemalige 

Bahngrundstück bietet eine optimale Anbindung 

an den Ortskern sowie öffentlichen Nahverkehr 

mit direkter Zuganbindung nach Hamburg. 

Mit der Realisierung eines Hotels in Stuttgart 

kann die AVW auch Süddeutschland auf die Karte 

ihres Portfolios setzen. Nach drei Jahren der Pla-

nung und Vorbereitung konnte bezüglich des Ho-

telprojekts in Bad Canstatt die Baugenehmigung 

erwirkt werden. Zuvor wurde ein Pachtvertrag mit 

einer renommierten Hotelgruppe über 20  Jahre 

geschlossen. Baubeginn des 156 Zimmer umfas-

senden Hotels wird 2020 sein, der genaue Zeit-

punkt steht noch nicht fest. 

Die Projektpipeline für die kommenden Jahre 

ist somit gut gefüllt. Projekte mit einem Volumen 

von rund 300 Millionen Euro befinden sich derzeit 

in unterschiedlichen Projektphasen. 

Neue Wege geht die AVW in Sachen Büro: In Holz-Hybrid-Bauweise er-

richtet der Projektentwickler in Hamburg-Bahrenfeld das erste sog. ‚Timber 

Office‘ mit rund 3.700 Quadratmetern Bürofläche. Diese besonders nach-

haltige Bauweise ist ein Meilenstein auf dem Weg in die Arbeitswelt der Zu-

kunft. Hiermit ist die AVW Immobilien AG einmal mehr Vorreiter moderner 

Architektur und hat sich das ‚Timber Office‘ als Marke für weitere Bauvorha-

ben in Holzbauweise patentieren lassen.

PORTFOLIO WIRD AUSGEWEITET

Auch in Stade und Buxtehude war die AVW aktiv. Am Festplatz in Stade 

haben 59 von 62 Wohnungen neue Eigentümer gefunden. Die Fertigstel-

lung des Bauvorhabens ist Mai April 2020 vorgesehen. In Buxtehude, bis 

Zentrumsnah und im Grünen von Achim befindet sich das Neubauprojekt  

‚Wohnen an der Apfelwiese‘, bei dem fünf Stadthäuser entstehen.
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EXPERTEN FÜR  
IHRE WOHNWÜNSCHE
Der Kauf oder Verkauf einer Immobilie kann so einfach sein

Den Traum von der eigenen Immobilie haben 

viele von uns. Ob Eigentumswohnung mit 

Balkon, Penthouse-Wohnung mit großer Ter-

rasse über den Dächern der Stadt, Einfami-

lienhaus mit Garten oder attraktive Kapital-

anlage – die Immobilienexperten des Teams 

rund um Dirk Rosskopf, Geschäftsführer der 

BraWo Immobilien GmbH, machen diese Wün-

sche wahr. 

Da es sich beim Kauf und Verkauf einer Immo-

bilie um einen komplexen Vorgang handelt und da-

bei hohe Geldbeträge fließen, sind hier Vertrauen, 

Kompetenz und lokale Marktkenntnis gefragt. Mit 

den Experten der Volksbank BraWo Immobilien 

GmbH gehen die Kunden auf Nummer sicher und 

profitieren von individuellen Lösungen – immer auf 

Augenhöhe in allen Fragen rund um die Immobilie. 

KLEINIGKEITEN FÜR  
MEHR LEBENSQUALITÄT

„Unsere Berater können den Wert der jewei-

ligen Immobilie objektiv und dem Markt entspre-

chend einschätzen und eine fachgerechte Bewer-

Zum breit aufgestellten Leistungskatalog 
rund um die Immobilie gehören z. B.  
diese Angebote:

•  Beratung in allen Immobilienangelegenheiten 

•  Nachvollziehbare Bewertung Ihrer Immobilie  

und laufend aktualisierte Marktanalysen

•  Erstellung von professionellen Objektfotos,  

auf Wunsch auch aus der Luft

•  Präsentation Ihres Immobilienangebots bei  

regionalen Messen und Gewerbeschauen sowie  

auf unserer Homepage

•  Besichtigungen mit vorgeprüften Kaufinteressenten,  

auch abends und am Wochenende

•  Führen von Kaufpreisvorhandlungen und Abstimmung  

der sonstigen Kaufmodalitäten

•  Abstimmung und Begleitung von Notarterminen und 

Beurkundungen

•  Durchführung der Wohnungs- oder Hausübergabe

Volksbank BraWo Immobilien GmbH

Bohlweg 8, 38100 Braunschweig

Geschäftsführer: Dirk Rosskopf

Tel.: 0531 7005 3444

www.volksbank-brawo.de/immobilien

tung vornehmen. Dadurch erhalten Käufer und Verkäufer 

ein realistisches Bild über die Vermarktungschancen. Auf 

dieser Basis erstellen wir u. a. Angebotsunterlagen, bei 

denen wir stets auf Informations- und Haftungspflichten 

achten, so dass eine rechtlich sichere und reibungslose 

Abwicklung des Geschäfts sichergestellt ist“, beschreibt 

Rosskopf die Vorteile einer professionellen Beratung 

durch die Immobilien GmbH. 

Denn wir wissen: Nur die richtige Immobilie macht 

den Eigentümer glücklich. Um zu erfahren, welche spe-

ziellen Anforderungen und persönlichen Wünsche der 

Kunde hat, nehmen sich unsere Berater Zeit und hören 

aktiv zu. „Oft sind es gerade die Kleinigkeiten, die den 

entscheidenden Unterschied für mehr Wohn- und Le-

bensqualität ausmachen“, weiß Dirk Rosskopf. Und da-

für braucht es Expertise. 

BERATUNG VOR ORT

Das Ziel ist es, den besten Service für Immobilienver-

käufer zu bieten und gleichzeitig jedem den Wunsch nach 

seinem persönlichen Eigenheim zu erfüllen. Daher stehen 

die Immobilienexperten nicht nur im Haus der Immobi-

lie im Braunschweiger Bohlweg zur Verfügung, sondern 

sie sind auch in den Hauptstellen in Peine, Gifhorn und 

auch Wolfsburg für ihre Kunden da. Dort bündelt sich die 

Immobilienkompetenz, da auch Baufinanzierungsberater 

und Versicherungsexperten direkt vor Ort sind. 

Der Kauf einer Immobilie will gut geplant sein. Denn nur die richtige Immobilie macht den neuen Eigentümer glücklich.

 „OFT SIND ES GERADE DIE 
 KLEINIGKEITEN, DIE DEN 
 UNTERSCHIED FÜR MEHR 
 WOHN- UND LEBENSQUALITÄT 
 AUSMACHEN.“ 
Dirk Rosskopf, Geschäftsführer 
Volksbank BraWo Immobilien GmbH
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In zentraler Lage von Braunschweig befindet sich in unmit-

telbarer Nähe zum Einkaufszentrum Schloss Arkaden der 

Gebäudekomplex Schlosscarree, der sich zu ca. 90 Prozent 

im Eigentum der Volksbank BraWo befindet.

Das Schlosscarree besteht aus zahlreichen Gebäuden unter-

schiedlichen Alters und beherbergt neben der Shoppingmall und 

dem Ärztehaus auch Gastronomie und zahlreiche Wohnungen.

Die Volksbank BraWo wird hier an städtebaulich wichtiger 

Stelle die unterschiedlichen Fassaden der Gebäude zeitgemäß 

SCHLOSSCARREE BRAUNSCHWEIG
Fassadenerneuerung bringt Großstadtniveau

überarbeiten und dem Ensemble ein homogenes Bild 

auf großstädtischem Niveau geben. Darüber hinaus 

wird ein zentraler Haupteingang für das Ärztehaus 

geschaffen und die Mall gestalterisch überarbeitet, 

um den Kunden ein neues Shoppingerlebnis zu er-

möglichen.

Die dort ansässigen Mieter freuen sich auf die 

energetische Fassadensanierung sowie die zeitgemä-

ße Sanierung ihrer Wohnungen.

Der Bau des Business Centers III im Braun-

schweiger BraWoPark beginnt im dritten Quar-

tal 2020. Und auch ein Mieter ist schon gefun-

den. Die Stadt Braunschweig stimmte in einer 

Ratssitzung am 17. Dezember 2019 dafür, zu-

künftig im BraWoPark heimisch zu werden. Vor-

aussichtlich ab 2023 sollen Mitarbeiter des Rat-

haus-Neubaus vorübergehend in das zukünftige 

Business Center III ausweichen, damit dessen 

dringend notwendige Sanierung begonnen wer-

den kann. Zudem sollen im BC III viele kleinere 

Verwaltungsstandorte, die derzeit im gesamten 

Stadtgebiet verteilt sind, dauerhaft zusammen-

gefasst werden.

„Das Business Center III ist ein wichtiger Bau-

stein für die künftige Stadtentwicklung am Bahnhof, 

wo ein modernes, urbanes Quartier der kurzen Wege 

geschaffen werden soll, mit optimaler Anbindung an 

alle Verkehrsmittel“, begrüßte Oberbürgermeister Ul-

rich Markurth die Entscheidung der Stadtverwaltung.

BUSINESS CENTER III
Letzter Baustein des BraWoParks

VISITENKARTE DER STADT

„Mit dem Bau des Business Centers III soll ein ausgewogenes städtebau-

liches Ensemble entstehen, welches die Baumassen der drei Hochhäuser in 

einem ausgewogenen Abstand zueinander platziert. Das Bahnhofsumfeld 

als Visitenkarte der Stadt und Dienstleistungsstandort wird mit dem Bau des 

Business Centers III durch ein weiteres Element bereichert und gestärkt,“ so 

Sven Krause.

Das 19 Etagen hohe Bürogebäude entsteht zwischen den bestehenden 

Business Centern I und II. Die Fertigstellung ist für Ende 2022 geplant. Das 

Gebäude wird rund 68 Meter hoch sein und über eine Tiefgarage mit Über-

gang zum Business Center II verfügen. Im Gebäude wird es neben Einzel- 

und Mehrpersonenbüros Konferenzbereiche und Sitzungssäle sowie Bespre-

chungsräume geben.

Ende 2020 soll das Business Center III entstehen und 

den Braunschweiger BraWoPark komplettieren.

Die Fassade des 

Schlosscarrees soll 

sich in naher Zukunft 

modern und einheitlich 

in das Stadtbild der 

Braunschweiger 

Innenstadt fügen.
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